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Anfang Mai nahm Landeshauptmann-Stellvertreterin Maga

Johanna Mikl-Leitner den provisorisch errichteten P&R Park-

platz an der Haltestelle Unter-Purkersdorf in Betrieb.

Dieser ist zeitlich befristet, und zwar bis zum Ende der Sperre

der U4, also bis ca. 04.09.2016.

Damit stehen in Niederösterreich weitere 80 P&R Plätze für

PendlerInnen zur Verfügung.

Auf Grund der Streckensperre der Westbahn im Abschnitt Re-

kawinkel – Neulengbach und der Sperre der U4 in Wien im

Abschnitt Hütteldorf bis Hietzing bzw. bis Schönbrunn in den

Sommermonaten 2016 wurden auf Initiative des Landes

Niederösterreich entlang der inneren Westbahn rasch zusätz-

liche P&R-Parkplätze für die Pendler geschaffen. Dadurch soll

auch für bisherige Nutzer eines Privat-Pkw für die Fahrt nach

Wien, ein umweltfreundlicher Umstieg auf die Westbahn mög-

lich sein.

P & R Unter-Purkersdorf

Die provisorische Park & Ride Anlage wurde auf einem Grund-

stück der ÖBB (Fußgängersteg bis Holzverladeplatz) errichtet.

Die Zufahrt zur Parkfläche erfolgt über die Wintergasse. Eine

 entsprechende Beschilderung ist ab der Landesstraße B 1 vor-

handen.

Nach den erforderlichen Vorarbeiten (Aufbau des Unter-

grunds,…) wurde eine provisorisch befestigte Parkfläche für

80 Pkw errichtet. 

Eine Holzstiege vom Parkplatz zur Wintergasse als Zugang zum

vorhandenen Fußgängersteg wurde errichtet.

Falls die Anlage angenommen wird ist eine Verlängerung mög-

lich.

v.l.n.r. Erwin Wöhrer (Straßenmeisterei Neulengbach), Albrecht Oppitz (StR von Purkersdorf), Andreas Kirnberger (GR von Purkersdorf), Karl
Heinrich (Leiter der Straßenmeisterei Neulengbach), Mag. Dr. Christian Matzka (Vizebgm. von Purkersdorf), DI Thomas Aichinger (Abteilung
RU7), Ing. Manfred Kroupa (ÖBB-Infrastruktur AG), Ing. Gerhard Weber (ÖBB-Infrastruktur AG), Mag. Karl Schlögl (Bgm. von Purkersdorf),
Ing. Markus Kuttenberger (Abteilung Landesstraßenbau), LHStv. Mag. Johanna Mikl-Leitner, DI Josef Decker (NÖ Straßenbaudirektor), DI
Helmut Salat (Leiter der Straßenbauabteilung Tulln), Matthias Furtner (Straßenmeisterei Neulengbach)

Park & Ride Parkplatz Unter-Purkersdorf geht in Betrieb

Kontakt: 

Amt der NÖ Landesregierung, 

Gruppe Straße – 

ST1 Bürgerinformation

Ing. Markus Hahn - 

Tel.: 43 676 812 60 143 

E-Mail: gertraud.muehlbachler@noel.gv.at
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Die NÖ Gebietskrankenkasse

(NÖGKK) bietet auch heuer wie-

der eine kostenlose Meereskur-

aktion für Kinder an. Der

heilklimatische Erholungsauf-

enthalt findet in Pinarella di

Cervia an der italienischen 

Adriaküste statt.

Wer kann an der Meeres-
kuraktion teilnehmen?
Kinder zwischen acht und zwölf

Jahren, die bei der NÖGKK mit-

versichert sind. Voraussetzun-

gen sind die Vorlage eines

ärztlichen Antrages und eine an-

schließende ärztliche Bewilli-

gung durch die NÖGKK.

Bevorzugt werden Kinder, die

an Atemwegs- und Hauterkran-

kungen leiden. Anträge gibt es

bei Kinder- und Lungenfachärz-

tinnen und –ärzten, in den

NÖGKK-Service-Centern sowie

unter www.noegkk.at.

Insgesamt werden drei Turnusse

abgehalten; ein Aufenthalt dauert

drei Wochen. Jeweils neun Kinder

werden von einer Erzieherin bzw.

einem Erzieher der NÖ Kinder-

freunde betreut. Die Kosten für

den Aufenthalt sowie die Hin- und

Rückreise übernimmt zur Gänze

die NÖGKK.

Termine:

• 02.07. – 23.07.2016

• 22.07. – 12.08.2016

• 11.08. – 01.09.2016

Nähere Infos gibt es unter

050899-5835 bzw. unter

www.noegkk.at.                       g

NÖ Gebietskrankenkasse 
bietet 3 Wochen Erholung in
Italien

Meereskuraktion 
für Kinder
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Radfahrbewilligung
Gemäß § 65 Abs. 1 StVO 1960 muss der Lenker
eines Fahrrades mindestens 12 Jahre alt sein. 
Kinder unter 12 Jahren dürfen ein Fahrrad nur
dann lenken, wenn:
• Sie von einer Person, die das 16. Lebensjahr 

vollendet hat, beaufsichtigt werden. 
• Eine behördliche Bewilligung besitzen.
Der Antrag muss ( Bezirksverwaltungsbehörde)
vom gesetzlichen Vertreter unterschrieben werden.
(Verwenden Sie dafür das vorgesehene Formular)

Voraussetzungen:

• Antrag des gesetzlichen Vertreters 
• Vollendung des 10. Lebensjahres 
• Geistige und körperliche Eignung zum Lenken 

von Fahrrädern 
•Kenntnisse der straßenpolizeilichen Vorschriften 
•Vor Erteilung der Bewilligung muss eine Prüfung 

abgelegt werden.
In der Regel wird die Vorbereitung für diese Prü-
fung sowie die Prüfung selbst von den Pflichtschu-
len im Rahmen des Verkehrserziehungspro-
grammes abgehalten.
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Stadterhebungsfeier und
Partnerschaftsjubiläen
2017

2017 jährt sich zum 50. Mal die

Stadterhebung Purkersdorfs. Aus

diesem Anlass sollen von 09. –

11.06.2017 Feierlichkeiten stattfin-

den. Gleichzeitig mit der Stadter-

hebungsfeier sollen auch

Städtepartnerschaftsfeierlichkei-

ten ausgerichtet werden; auch hier

gibt es Jubiläen zu feiern. Bad Säk-

kingen – 40 Jahre, Sanary und

Göstling je 15 Jahre. Die Vorberei-

tung und Umsetzung dieser Feier-

lichkeiten soll über den

Kulturausschuss unter enger Ein-

bindung von Purkersdorfer Verei-

nen durchgeführt werden.

Neuer P & R – Parkplatz
Wintergasse/ÖBB-Gründe
Im Bereich Wintergasse/Holz-

verladeplatz ist vergangene

Woche ein neuer Park & Ride

Parkplatz für Pendler eingerich-

tet worden. Der neue Parkplatz

umfasst 80 Parkplätze. Der Platz

dient vorwiegend der Entlastung

für Öffi-Nutzer während der U4-

Sperre, soll aber nach Möglich-

keit auch darüber hinaus

erhalten bleiben.

Fachaufsicht Horte
Die Abteilung K5 des Amtes der

NÖ Landesregierung hat als

Fachaufsicht für die NÖ Horte

im März eine Überprüfung der

von der Stadtgemeinde betriebe-

nen Horte und Hortgruppen vor-

genommen. Der Stadtgemeinde

wird im Untersuchungsbericht

ein gutes Zeugnis ausgestellt

(Zit.: Im Zuge der Fachaufsicht

konnte wieder ein guter Ein-

druck gewonnen werden); klei-

nere Verbesserungsvorschläge

der Fachabteilung sind unmittel-

bar umgesetzt worden.

Sicherheitsgemeinderat
Im Rahmen der BMI-Initiative

„Gemeinsam sicher“ können Ge-

meinden einen „Sicherheitsgem-

einderat“ installieren. Die

Initiative wird durch den Österr.

Gemeindebund unterstützt. Ich

habe, vorbehaltlich eines entspre-

chenden Beschlusses im nächsten

Gemeinderat, Herrn GR Roman

Brunner als „Sicherheitsgemein-

derat“ an das NÖ Landespolizei-

kommando genannt.  

Fördersumme Musikschule
Die Fördersummen des Landes

NÖ für die Musikschule entwik-

keln sich sehr gut. Der Finanzie-

rungsbeitrag für 2016 wird 

€ 472.076,05 betragen, das sind

um € 7.000 mehr als im Voran-

schlag des Verbandes prälimi-

niert; um diesen Betrag werden,

wenn nichts Unvorhergesehenes

passiert, die Beiträge der Ver-

bandsgemeinden anteilsmäßig

entlastet.

Fördermittel Eltern-Kind-
Zentrum
Die Abt. F3 des Amtes der NÖ

Landesregierung hat mitgeteilt,

dass für das Eltern-Kind-Zen-

trum Purkersdorf nicht rük-

kzahlbare Unterstützungen in

Höhe von € 6.000 für die Jahre

2015 und 2016 gewährt werden.

Bezirksgericht Purkersdorf
Der Nationalrat hat der Aufrech-

terhaltung des Standortes Pur-

kersdorf für ein Bezirksgericht

mit großer Mehrheit (nur die

NEOS waren dagegen) zuge-

stimmt. Mit diesem Beschluss ist

die Zukunft des Bezirksgerichtes

Purkersdorf für längere Zeit ge-

sichert.

In der Zwischenzeit haben die

Österreichischen Bundesforste

das Umplanungsprojekt (Barrie-

refreimachung und Umbau Be-

zirksgericht) bei der Baubehörde

eingereicht. 

Purkersdofer Tracht - Ver-
wendung Stadtwappen –
Übernahme Stadtsaal-
kosten
Der Stadtrat dankt dem Perso-

nenkomittee „Purkersdorfer

Tracht“ für die Initiative zur Ge-

staltung einer eigenen Tracht,

die in Zusammenwirken mit

einem Waldviertler Unterneh-

men realisiert worden ist. Der

Stadtrat stimmt der Verwendung

des Purkersdorfer Stadtwappens

durch Applikation eines gestik-

kten Wappens auf der Trachten-

schürze zu. Die Stadtgemeinde

übernimmt für die Veranstal-

tung vom 29.04.2016, bei der die

„Purkersdorfer Tracht“ öffent-

lich vorgestellt worden ist, sowie

für den Sonderverkaufstag am

01.07.2016 die Kosten für die

Miete des Stadtsaales samt ange-

fallener Betriebskosten.

Folklore Festival Integra-
tionsverein „Semberija i
Majevica“
Der Stadtrat begrüßt die Akti-

vitäten des Integrationsvereins

„Semberija i Majevica“ samt der

Intention, das jährlich stattfin-

dende Folklorefestival, heuer in

Purkersdorf, zu veranstalten.

Die Stadtgemeinde übernimmt

für die geplante Veranstaltung

die Kosten für die Miete des

Stadtsaales.

Wander- Rad- und 
Freizeitkarte - Insertion
Der Verlag Freytag&Berndt legt

die 23. Auflage der Wander,-

Beschlüsse aus der Sitzung des
Stadtrates vom Mai 2016

Vor Kurzem besuchte Bürgermeister Mag. Karl Schlögl Landes-
hauptmann Dr. Erwin Pröll. Bei diesem Gespräch sagte der Lan-
deshauptmann 15.000,- Euro an Unterstützung für den
Purkersdorfer Kultursommer, sowie 300.000,- Euro an Bedarfszu-
weisungen zu. Ein mögliches Projekt einer zweiten Verkehrsver-
bindung von der Wiener Straße zur Wintergasse wird das Land
NÖ finanziell mittragen. COPYRIGHT: NLK J. Burchhart
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Rad- und Freizeitkarte auf. Dieser

handliche Plan für Wanderer er-

freut sich nach wie vor großer Be-

liebtheit. Es ist für Purkersdorf

daher überaus interessant nicht

nur mit redaktionellen Fakten ver-

treten zu sein, sondern auch in

Form eines Inserates ein bisschen

mehr über Purkersdorf erzählen

zu können. Kosten 1/2 Seite €

753,- zzgl. 5% Werbeabgabe plus

20% MWST. – und 50 Stück Frei-

exemplare. Der Stadtrat geneh-

migt die Kosten.

Agathes Musikkoffer
2016/17
Die Konzertreihe für Kinder ab 3

Jahren hat sich hervorragend eta-

bliert. Über 220 Kinder besuchten

mit ihren Angehörigen die drei

Konzerte im Bildungszentrum.

Fiedele wedele - 

Termin 5. November 2016

Die Tage werden kürzer, die

dunkle Jahreszeit ist angebro-

chen. Agathe reist nach Nor-

wegen und lässt sich dort von

der Musik verzaubern.

Pfeif & Streich - 

Termin 21.Jänner 2017

Stillstehen fällt Agathe be-

sonders schwer, wenn sie den

Dudelsack hört. Ihre Reise geht

diesmal nach Schottland, wo sie

nicht nur den Dudelsack, son-

dern auch vielerlei andere In-

strumente kennenlernt.

Quietschvergnügt - 

Termin 11. März 2017 

Poppiges Vokalquartett. Jetzt wird

es lustig, wenn die Sängerinnen

und Sänger mit Agathe Halt im

Spielzeuggeschäft machen. Dort

gibt es Puppen, Teddybären und

Autos in Hülle und Fülle. ...

Die Kosten für die drei Konzerte

betragen € 1.890 exkl. MWST. 

Es werden drei verschiedene Pla-

kate zu je € 250 exkl. MWST. her-

gestellt. Die Technik übernimmt

Hannes Aicher. Die Kosten dafür

betragen € 500.

Der Eintritt kostet pro Kind und

eine Begleitperson 9 Euro. Nach

den Erfahrungen der letzten

Jahre dürften rund € 2.000 an

Einnahmen erwartet werden.

Der Stadtrat genehmigt die Kon-

zertreihe Agathes Musikkoffer

für die Saison 2016/17, wie im

Sachverhalt beschrieben, mit

Kosten in Höhe von € 3.140

Euro exkl. MWST. 

Der Eintritt pro Kind und eine

Begleitperson wird mit € 9 (wie

in den Vorsaisonen) festgelegt.

Die zu erwartenden Einnahmen

betragen rund € 2.000 und ver-

ringern den tatsächlichen Auf-

wand der musikalischen Serie.

Klassikkonzerte 2016/17
Für die Reihe Klassikkonzerte

konnten wieder einige vielver-

sprechende Ensembles gewon-

nen werden.

4saxess und Klavier - 

Freitag, 4. November 2016 

Bildungszentrum 

Neujahrkonzert, Quinternio

Wien - 

Freitag, 20. Jänner 2017 

Unternehmensleitung der ÖBF 

Katharina Humpel und 

Ensemble - Freitag, 

17. Februar 2017  

Bildungszentrum 

Ensemble TRIS - 

Freitag, 31. März 2017

Bildungszentrum 

Die Eintrittspreise sollen folgen-

dermaßen gestaltet werden: 

Abendkasse: € 19

Vorverkauf: € 17

Abo für 4 Konzerte: € 48

Schüler&Studenten (bis 26 J.)  

€  8

SchülerInnen & Studenten-Abo:

€ 26

Nach den Erfahrungen der letz-

ten Jahre können ca. € 4.500 an

Einnahmen erwartet werden.

Der Stadtrat genehmigt die

Reihe der Klassikkonzerte für die

Saison 2016/17 samt, Kosten 

€ 6500  exkl. MWST. für die

Künstler und Künstlerinnen und

€ 1000 exkl. MWST. für die Pla-

kate, bereitzustellen. 

Jakobusstatue
Der Stadtverschönerungsverein

hat sich auf Ersuchen der Pfarr-

gemeinde um der Restaurierung

der Jakobusstatue am Jakobus-

platz angenommen. Dr. Erich

Liehr hat dazu Angebote einge-

holt und die Arbeiten begleitet.

Der Stadtrat genehmigt die Kos-

ten von € 876 inkl. MWST.

Museumstag 2016
Der Museumstag wird am

Samstag, 1. Oktober 2016, statt-

finden. Dies ist auch der lange

Tag der Museen, woran sich das

Stadtmuseum beteiligen wird. In

Zusammenarbeit mit Frau Feli-

citas Ruhm wird eine Sonderaus-

stellung zum 120. Geburtstag

von Franz Ruhm gestaltet wer-

den. Lesungen und ein kulinari-

scher Event mit Gerichten nach

Franz Ruhm sind geplant. Auch

die Wienerwaldgenusstour wird

voraussichtlich wieder den

Nachmittag gastronomisch mit-

gestalten. Die Postkutsche wird

wieder am Hauptplatz ihre Run-

den drehen. Für die Pferde (400

Euro), die Plakatwerbung (250

Euro) und die Erstellung der

Ausstellung (350 Euro) werden

maximale Kosten von € 1000

veranschlagt. 

Stadtrat genehmigt den Mu-

seumstag 2016 mit den entste-

henden Kosten von € 1000 exkl.

MWST. 

 

Finanzierungsbeitrag
„Paula und die Vogel-
hochzeit“ im Steinbruch
Im Steinbruch Dambach soll auch

im heurigen Sommer wieder ein

Kinderstück aufgeführt werden

(das Theater Purkersdorf produ-

ziert heuer kein Kinderstück). Die

Gruppe „Modern Sounds 4 Kids“

beabsichtigt das Stück „Paula und

die Vogelhochzeit“ zu produzieren.

Als Termine wären 17.06., 18.6.,

24.06., 25.06. sowie 01. und

02.07.2016, Beginn jeweils 17:00

Uhr, vorgesehen.

Speziell für die Auftritte im Stein-

bruch Dambach wird das Ensem-

ble mit ca. 15 Purkersdorfer

Kindern spielen, wodurch ein be-

sonderer Purkersdorf-Bezug ent-

steht. Das ist ein spezielles Projekt

im Projekt, das aufwändig ist, aber

es ist auch ein einmaliges Erlebnis

für die Kinder mit sehr viel purer

Kinderfreude, die auf der Bühne

verstärkt wirkt.

Der Stadtrat begrüßt die Produk-

tion eines Kinderstücks im

Steinbruch Dambach im kom-

menden Sommer und spricht

sich für einen einmaligen Ko-

stenzuschuss von € 1.500, an die

von der Gruppe „Modern Sounds

4 Kids“ entwickelten Produktion

des Stücks „Paula und die Vogel-

hochzeit“ aus.

Wintergasse, von ON 117
bis Ende 119
Der Gemeindestraßenabschnitt

der Wintergasse von ON 117 bis

Ende von ON 119 ist in einem sehr

schlechten Zustand und muss aus

Verkehrssicherheitsgründen sa-

niert werden. Für die Sanierungs-

arbeiten hat die Firma Pittel und

Brausewetter GmbH. ein Anbot
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vom 31.03.2016 in der Höhe von 

€ 28.711,78 inkl. MWST vorgelegt.

Vergabe der Arbeiten zur Sanie-

rung des Gemeindestraßenab-

schnittes in der Wintergasse von

ON 117 bis Ende von ON 119 an

die Firma Pittel + Brausewetter

GesmbH., entsprechend dem

Anbot vom 31.03.2016 zu einer

Auftragssumme von € 28.711,78

inkl. MWST.

Sagbergstraße, ÖBB-
Durchlass bis ON 1
Die Sagbergstraße soll auf Grund

des schlechten Zustandes ab

dem ÖBB-Durchlass bis zur

Brücke vor Sagbergstraße Nr. 1

saniert werden. 

Vergabe der Arbeiten zur Sanie-

rung der Sagbergstraße ab dem

ÖBB-Durchlass bis zur Brücke vor

Sagbergstraße 1 an die Firma Pittel

+ Brausewetter GesmbH., entspre-

chend dem Anbot vom 31.03.2016

zu einer Auftragssumme von 

€ 48.951,52  inkl. MWST.

Sagbergstraße von ON 2
bis 16 – Fahrbahn- 
Fugensanierung
Im Zuge der bereits beschlosse-

nen Kanaldeckelanhebungsar-

beiten in der Sagbergstraße soll

die Fahrbahnfuge auf eine Länge

von ca. 300 m erneuert werden. 

Vergabe der Arbeiten zur Sanie-

rung der Fahrbahnfuge in der

Sagbergstraße zwischen Onr. 2

und 16 an die Firma Pittel +

Brausewetter GesmbH., entspre-

chend dem Anbot vom

26.04.2016 zu einer Auftrags-

summe von € 12.981,17 inkl.

20% MWST.

Tullnerbachstraße 83-87
Gehsteigsanierung
Der Gehsteig samt integriertem

Radweg in der Tullnerbach-

straße vor Onr. 83-87 weist

große Setzungen auf. Um die

Verkehrssicherheit für Fußgän-

ger und Radfahrer zu gewährlei-

sten muss dieser Bereich des

Gehsteiges saniert werden. 

Vergabe der Arbeiten zur Sanie-

rung des Geh-/Radweges in der

Tullnerbachstraße vor ONr. 83-

87 an die Firma Pittel + Brause-

wetter GesmbH., entsprechend

dem Anbot vom 26.04.2016 zu

einer Auftragssumme von 

€ 9.591,80 inkl. 20% MWST.

ABA Pumpwerk Wienzeile
Am Pumpwerk Wienzeile musste

das Hydraulikset dringend er-

neuert werden. Von der Firma

Sulzer liegt über dieses Hydrau-

likset AFP 1042.1 eine Rechnung

vom 31.03.2016 in der Höhe von

€ 901,60 exkl. MWST vor. 

Der Stadtrat genehmigt den An-

kauf des Hydrauliksets

AFP1042.1 für das Schmutzwas-

serkanal-Pumpwerk Wienzeile

von der Firma Sulzer, zu einer

Rechnungssumme von € 901,60

exkl. MWST., laut Rechnung

vom 31.03.2016.

Wintergasse ab ONr. 46
(KG I) bis Bahnhof 
Purkersdorf Sanatorium
Auf der Schanz, Austausch und

Neumontage von Beleuchtungs-

körpern.

Der Stadtrat stimmt dem teilwei-

sen Austausch von Holzmasten

und Kandelabern sowie dem Aus-

tausch und Neumontagen der Be-

leuchtungskörper in der Winter-

gasse ab Onr. 46 (KG I) bis zum

Bahnhofsvorplatz Sanatorium

und Auf der Schanz, sowie der

Reinigung der Beleuchtungskör-

per im Christkindlwald durch die

Firma Wächter entsprechend

dem Anbot vom 06.04.2016 zu

einer Auftragssumme von €

36.525,60 inkl. MWST. zu. 

Wienfluss - Sicherungs-
maßnahmen Pummer-
brücke bis Wiener Str. 25
Der Stadtrat stimmt der Vergabe

der Arbeiten für die unbedingt

notwendigen Sicherungsmaß-

nahmen am rechtsufrigen Bö-

schungsbereich Wienfluss, ab

der Pummerbrücke, knapp 100

m bis zum Grundstück Hnr. 25,

an die ÖBF AG, entsprechend

dem Anbot vom 28.04.2016, zu

einer Auftragssumme von 

€ 7.440,00 inkl. MWST, zu.

Mobile Geschwindigkeits-
anzeigesysteme
Der Stadtrat genehmigt die An-

schaffung von zwei mobilen Ge-

schwindigkeitsanzeigesystemen

entsprechend dem Anbot der

Firma DataCollect Traffic Sy-

stems GmbH. vom 22.03.2016 in

der Gesamthöhe von € 3.450,00

exkl. MWST.

Website Stadtgemeinde
Purkersdorf
Der Stadtrat befürwortet die Re-

launch der Homepage sowie das

Einrichten der App-Funktionen

in Höhe von max. € 8.000,00

durch die Firma Gemdat NÖ Ge-

meindeservice GmbH.

Stadterneuerungskonzept-
Maßnahmenentwicklung“ -
Beratungsleistung 2. Jahr
Der Stadtrat genehmigt die Ge-

samtkosten in Höhe von 

€ 22.200,00 exkl. MWST. für das

Projekt „Stadterneuerungskonzept

– Maßnahmenentwicklung“ -  Be-

ratungsleistung 2. Jahr.

Stadterneuerung „Infra-
strukturausbau Theater
Purkersdorf“
Der Stadtrat genehmigt die Ge-

samtkosten in Höhe von 

€ 20.517,34 exkl. MWST.,  für

folgende Positionen: Waldhütte,

Podest mit 3-Schichtplatten

sowie Kanal, Wasserleitung und

Wegebau.

Volksschule: Ansuchen um
Zuschuss für Projekttage
Die Direktorin der Volksschule

Purkersdorf ist mit dem Ansu-

chen an die Stadtgemeinde her-

angetreten, Projekttage im Jahr

2016 zu unterstützen:

Der Stadtrat genehmigt folgende

Unterstützung:

für die Klassen 3b, 3c, 3d jeweils

€ 400,00 und die Klassen 4a, 4b,

4c, 4d jeweils € 150,00, gesamt

also  € 1.800,00 .

Der Stadtrat genehmigt die

Übernahme der Kosten.

Volksschule – Radfahr-
kurse für Schulklassen
Die Direktorin der Volksschule

ist mit dem Ansuchen an die

Stadtgemeinde herangetreten,

ob die Kosten für einen Radfahr-

kurs für die Klasse 4 d (noch in

diesem Schuljahr) in der Höhe

von € 625,00 übernommen wer-

den könnten.

Wartungsvertrag PV-Anlage
Rathaus
Im Zuge der Rathaussanierung

wurde eine Photovoltaikanlage

mit einer Spitzenleistung von 12

kWp (Kilowattpeak, 1 kWp =

1000 kwh = Kilowattstunden)

auf der südlichen Dachfläche er-

richtet. Die gewonnene Energie

wird hauptsächlich den rathaus-

eigenen Strombedarf (durch-

schnittlicher Verbrauch vor

Sanierung – ca. 45.000kWh)

decken, mögliche Überschüsse

werden in das öffentliche Netz

der Wien Energie eingespeist.

Die Anlage wird als Ökostro-

manlage gemäß §7 Ökostromge-

setz geführt. 
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Landespolizeidirektor und Bürgermeister ehrten Polizisten 

© LPD NÖ/D. Höller

Vor Kurzem fanden sich die In-

spektorinnen und Inspektoren

der Polizeiinspektionen

Purkersdorf:

AbtInsp. KLEIN Ferdinand

BezInsp. KOWAR Helmut

GrInsp. TEUFL Thomas

RevInsp. SCHWARZ Herbert

Insp. PENZENAUER Philipp

Gablitz:

BezInsp. EGERT Andreas

Pressbaum:

GrInsp. ZINNER Josef

Insp. ZÖCHBAUER Georg

Insp. REGENFELDER Anton

Insp. PEMMER Alexander

Brunn am Gebirge

AbtInsp. STRAUSS Wolfgang

Insp. REISINGER Julia

Insp. TRÖSTL Daniel

GrInsp. LÖSCHL Bernhard

im Purkersdorfer Stadtsaal ein,

um von Bürgermeiser Mag. Karl

Schlögl und LPD HR Dr. Franz

Prucher für ihre besonderen Ver-

dienste im Kampf gegen Krimi-

nalität und Verbrechen, geehrt

zu werden. Auch wir gratulieren

und bedanken uns herzlich!     g

   Bei Sonnenschein und trockenen Bedingungen

muss daher mit mäßig bis hohen Belastungen

durch Gräserpollen gerechnet werden.

Gräserpollenallergiker sollten blühende Wiesen

meiden, da dort die lokale Belastung höher aus-

fällt.

Ampfer und Wegerich blühen.
In höheren Lagen Österreichs muss in den Wuchs-

gebieten der Grünerle mit der beginnenden Blüte

gerechnet werden. Durch Ferntransport kann Pol-

len in meist geringem Maße auch in die Tallagen

gelangen, die Hauptbelastung ist aber in den höher

gelegenen Regionen anzutreffen. 

Ihre Blüte kann Erlen- und Birkenpollenallergiker

betreffen.

Bei den weißen Flocken in der Luft handelt es sich

um Pappelwatte. Sie selbst reizt nicht, es handelt

sich nur um Samen und Samenhaare der Pappel.

Da aber üblicherweise der Flug der

Pappelwatte mit dem Start der Grä-

serblüte einhergeht, werden Be-

schwerden oft fälschlicherweise der

Pappel zugeschrieben. Dieses Jahr

hat sie schon früher zu fliegen begonnen.

Die Nähe zu blühenden Rapsfeldern sollte von Pol-

lenallergikern gemieden werden. Roggen wird zu

blühen beginnen und kann in der Nähe zu Feldern

in den Anbaugebieten für Gräserpollenallergiker

eine Rolle spielen.

Durch die Blüte der Kiefer können sich gelbe

Niederschläge bilden, die zwar lästig zu entfernen,

aber unbedenklich sind.

Im Pollenspektrum befinden sich auch Pollen von

Kiefer, Raps, Holunder, Rosskastanie und Brenn-

nesselgewächsen.                                                         

g

Quelle: 

https://www.pollenwarndienst.at/de/aktuellewerte.html

Ein Sturm kann nicht nur den

Baum selbst beschädigen, son-

dern herabfallende Teile bilden

ebenso eine Gefahr für Men-

schen und Sachen. 

Die Evaluierung des Gefahren-

potentials eines Baumes im

Siedlungsbereich ist eine wich-

tige Aufgabe von gut ausgebilde-

ten Fachleuten. Das Erkennen

und die Korrektur von struktu-

rellen Defekten eines Baumes

kann Schäden verhindern und

die Lebensdauer des Baumes

verlängern.

Quelle: http://www.noe.gv.at/Um-

welt/Naturschutz/

Zunahme der Belastungen durch
den Pollenflug der Gräser!

Regelmäßige Baum-
kontrolle verhindert
Überraschungen

Um die größtmögliche Ausnut-

zung zu gewährleisten, muss die

Anlage in regelmäßigen Interval-

len gewartet werden. Die ausfüh-

rende Firma hat den Wartungs-

vertrag für 3 – 5 Jahre übermittelt. 

Die Kosten/Jahr belaufen sich

auf € 2.376,00 inkl. MWST. Bei

einem Abschluss für 5 Jahre

werden 2019 und 2020 keine In-

dexsteigerungen weitergegeben. 

Der Stadtrat genehmigt die Ko-

sten laut Sachverhalt.

E-Carsharing – 
Kooperation mit ENU
Zur Umsetzung des E-Carsha-

ring-Projektes bietet die ENU

den Gemeinden ein Beratungs-

und Informationspaket um 

€ 600,- an. Das umfasst neben

dem ersten Beratungsgespräch

(das wir bereits absolviert

haben) die Begleitung bei der

Dokumentenausarbeitung, der

Umsetzung in der Gemeinde und

die Bewerbung des Projektes. 

Die Stadtgemeinde wird an die-

sem Projekt teilnehmen.

Der Stadtrat genehmigt die Be-

teiligung am Kooperationspro-

jekt im Umfang von € 300,00. g
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Im Vollfrühling und Früh-
sommer ist der Feuersala-
mander (Lurch des Jahres
2016) derzeit nach einem
Regentag besonders gut
im Naturpark zu 
entdecken.
Der kräftig gebaute, etwa 18 cm

lange, landlebende Schwanz-

lurch (lat. Salamandra salaman-

dra)  hat einen breiten flachen

Kopf, kurze Gliedmaßen, einen

runden Schwanz und besticht

mit seiner schwarz-gelben Rük-

kenzeichnung. Die gelben Stellen

signalisieren „Lass mich in

Ruhe!“ und sondern bei Gefahr

ein starkes  Hautgift ab. Höhe-

punkt der Paarungszeit ist im

Juni/Juli. Der Naturpark bietet

dem Lurch mit einer Mischung

aus einem standorttypischen

Laubmischwald mit Totholz,

Mauerspalten, Holzhaufen, Hek-

ken und Gehölzstreifen sehr gute

Lebensbedingungen.

Die Eiche
(lat. Quercus) wurde aufgrund

ihrer hohen Anpassungs- und

Regenerationsfähigkeit zum

Baum des Jahres 2016 gewählt.

Dieser Baum zählt mit 500-600

Arten zu den wichtigsten Laub-

baumgattungen der Nordhalb-

kugel und sind bedeutungsvolle

Elemente in einem stabilen und

strukturreichen Mischwald. Im

Naturpark sind im Bereich des

Wildschweingeheges und ent-

lang des Spechtweges vor allem

Stiel- und Traubeneichen mit

ihren imposanten Baumkronen

zu entdecken. Eichen werden

etwa 40 m hoch und können ab-

hängig von der Art und dem

Standort bis zu 800 Jahre alt

werden. Das Holz gilt wegen sei-

ner Langlebigkeit als beliebtes

Bau- und Schreinerholz. Die

Früchte (Eicheln) enthalten

zahlreiche Gerb- und Bitter-

stoffe, liefern den Wildtieren

wichtige Kohlenhydrate und sind

roh für den Menschen ungenieß-

bar. Sie wurden früher aber ge-

röstet als Kaffee-Ersatz

verwendet.

Mitten im Wald heiraten? 
Dies ist Dank der Purkersdorfer

Standesbeamtin auch mitten im

Naturpark möglich. Die Rothir-

sche fungieren dabei auch gerne

als Trauzeugen, wenn sich das

Brautpaar das Ja-Wort gibt. Für

Prognosen ist übrigens der Sie-

benschläfertag am 27. Juni ein

Lostag für den Sommer! Dem-

nach soll das Wetter 7 Wochen

lang so bleiben….

g

Fotos: © Naturpark Purkersdorf/G. Orosel 

NEUIGKEITEN AUS IHREM NATURPARK

Lurch des Jahres – Eichen vor den Vorhang 
& das Ja-Wort im Wald

Naturpark Info-Eck

• Geführte Walderlebnis-

wanderungen (verschie-

dene Themenschwer-

punkte möglich, Waldpäda- 

gogik) oder 

Kindergeburtstag mit oder  

ohne Grillplatz

• Geführte Touren, 

Sommerferienprogramm, 

uvm. 

(Programm „NahTouren“)

• Schwerpunkt 2016: 

Naturpark & Biene

• Homepage www.naturpark-

purkersdorf.at

• Naturparkbüro 

(Mo-Fr 9-13h): 

info@naturpark-purkers-

dorf.at; 

T: 02231-63601-810
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Ein ambitioniertes Moun-
tainbike-Projekt startet
dieser Tage im Wienerwald
in eine neue MTB-Saison.
Auf Initiative der Plattform

„Mountainbiken im Biosphären-

park Wienerwald“, bestehend

aus allen Interessenvertretern –

dem MTB-Verein „WienerWald-

Trails“, Biosphärenpark Wiener-

wald Management,  Österreichi-

schen Bundesforsten, Stift Klo-

sterneuburg, Forstamt der Stadt

Wien (MA 49) und dem Wiener-

wald Tourismus – wird ein

Streckennetz von acht neuen

Single-Trails im Wienerwald

freigegeben. Die Single-Trails

befinden sich allesamt auf Wald-

wegen und gelten als technische

Herausforderung abseits von

Forststraßen. Das neue Strek-

kennetz versteht sich als Start

eines Vorzeigemodells in Sachen

Interessenausgleich, bei der sich

alle Beteiligten zu einer gemein-

samen Sache zusammengefun-

den haben. „Das Miteinander in

diesem Projekt ist einzigartig“,

freut sich Alexander Arpaci, Ver-

einsobmann WienerWaldTrails,

„alle beteiligten Projektpartner

ziehen an einem Strang. Die Sin-

gle-Trails stehen ab sofort allen

Mountainbikern zum Start in die

sportliche FairPlay-Saison zur

Verfügung.“

Gelebter Interessenaus-
gleich im Biosphärenpark
Wienerwald
Gemeinsam sucht die Plattform

nach Lösungen, Mountainbiken

im Wienerwald mit einem zeitge-

mäßen Angebot an Trails noch at-

traktiver zu gestalten und dabei

vorbildhaft alle Interessen – Na-

turschutz, Tourismus, Jagd, Frei-

zeitinteressen, Waldbesitzer und

Grundeigentümer – in Einklang

zu bringen. „Man ist mit dem Pro-

jekt an uns als Grundeigentümer-

vertreter herangetreten. Durch

gezielte  Besucherlenkung soll es

gelingen“, so Rudolf Freidhager,

Vorstand Österreichische Bun-

desforste, „Spannungen zwischen

den Zielgruppen zu entschärfen

und mit einer umsichtigen Strek-

kenführung den Naturraum zu

entlasten.“ Biosphärenpark-Ge-

schäftsführer Herbert Greisber-

ger: „Mit diesem Projekt sind wir

unserer nachhaltigen Vision von

ökologischem Gleichgewicht,

ökonomischer Sicherheit und so-

zialer Gerechtigkeit wieder ein

Stück näher gekommen.“ Wie-

nerwald Tourismus-Geschäfts-

führer Mario Gruber: „Das

Projekt soll das Erlebnispoten-

tial von konsensorientiertem

Mountainbiken aufzeigen, aber

auch die touristische Wertschöp-

fung in der Region steigern“. 

Mountainbiken auf 
Vertragsbasis
Basis für das Mountainbiken bil-

den vertragliche Regelungen mit

den Grundeigentümern – den

Österreichischen Bundesforsten

und dem Stift Klosterneuburg,

über die Pflicht- und Haftungs-

fragen klar festgelegt sind. Die

neuen Single-Trails werden in

das offizielle MTB-Streckennetz

des Wienerwald Tourismus auf-

genommen, der wiederum mit

Gemeinden und Stadt Wien zu-

sammenarbeitet. Forstbetriebs-

leiter Hubertus Kimmel, Stift

Klosterneuburg: „Als Grundei-

gentümer freuen wir uns, dass

mit den neuen Single-Trails das

verstärkte Mountainbike-Auf-

kommen nunmehr in geregelte

Bahnen gelenkt wird.“

8 neue Single-Trails auf
Waldwegen
Die acht Single-Trails weisen

insgesamt eine Streckenlänge

von rund 12 Kilometer auf und

werden von den Grundeigentü-

mern – Bundesforste und Stift

Klosterneuburg - mit Saisoner-

öffnung nun offiziell freigegeben.

Sie werden in das Streckennetz

aufgenommen und erweitern das

bereits jetzt mehr als 800 Kilo-

meter umfassende Mountain-

bike-Netz im Wienerwald. Da

sich die Single-Trails auf Wander-

wegen befinden, wurde auch der

Österreichische Touristenklub

(ÖTK-Klosterneuburg) als Inter-

essenvertreter ins Boot geholt,

um ein gemeinsames Beschilde-

rungskonzept für die Sicherheit

aller Beteiligten auszuarbeiten.

Die Strecken werden demnächst

als Download auf den Webseiten

des Wienerwald Tourismus, des

Biosphärenpark Managements

und des Vereins WienerWald-

Trails angeboten. „Es war und ist

ein extrem spannendes Projekt“,

zeigt sich Arpaci begeistert. „Die

neuen Strecken sollen künftig

durch weitere Single-Trails, sowie

Flow- und Downhill-Trails, die

ausschließlich Mountainbikern

zur Verfügung stehen, ergänzt

werden. Ein entsprechendes Kon-

zept ist bereits in Arbeit, eine

Umsetzung noch heuer geplant“,

blickt Arpaci in die nahe Zukunft

und freut sich auf die kommende

Mountainbike-Saison.

g

MTB-Plattform aller Interessenvertreter schafft acht neue Single-Trails auf  Waldwegen im Wienerwald – 
Start der FairPlay-Saison mit gelungenem Interessensausgleich

Mountainbike: Vorzeigeprojekt im Wienerwald geschaffen

Foto: Georg Svoboda

Suchen Haus oder Grundstück 

in Purkersdorf! 
Bieten Leibrente oder Tausch gegen 

zentrumsnahe, top renovierte 
Eigentumswohnung (90 m2).

Tel.: 0650-34 58 725
E-Mail: sabines3@freenet.de
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Am 11. Juni lädt der Bio-
sphärenpark Wienerwald
und das Forstamt der
Stadt Wien zur spannenden
Entdeckungsreise in die
heimische Natur! 

Die faszinierende Vielfalt im

Wienerwald steht am Tag der Ar-

tenvielfalt, der bereits zum zehn-

ten Mal begangen wird, im

Fokus: „Der Wienerwald ist ein

echter Hotspot der Artenvielfalt!

Mit dem Fest soll darauf auf-

merksam gemacht werden, wel-

che Besonderheiten die Tier-

und Pflanzenwelt in der Milli-

onenmetropole Wien zu bieten

hat“, erklärt Umweltstadträtin

Ulli Sima. Wer hat zum Beispiel

schon vom Europäischen Later-

nenträger oder von der Zebra-

Spornzikade gehört? Fühlt sich

eine Schlange glitschig an?

Warum fliegen Insekten so gerne

zum Licht? Gibt es wirklich

Schnecken, die im Gemüsegar-

ten nützlich sind? „Diese Veran-

staltung  bringt  den   Besucher-

innen und Besuchern die heimi-

sche Natur ein stückweit näher

und zeigt wie man Forschung

und Naturerlebnis zusammen

bringen kann“, führt Biosphä-

renpark-Geschäftsführer Dr.

Her- bert Greisberger aus.

Nachtführungen
Den Anfang bildet das Erleben

der Natur bei Nacht. Zu Zeiten,

in denen die Tore des Lainzer

Tiergartens sonst schon längst

geschlossen sind, können Natur-

interessierte bei den Nachtfüh-

rungen am 10.6. um 20.00 Uhr

gemeinsam mit Biologinnen und

Biologen nachtaktive Lebewesen

wie Fledermäusen und Nachtfal-

ter beobachten und sogar hören. 

Großes Öko-Event rund um
die Vielfalt
Beim Fest der Artenvielfalt am

11. Juni zeigen die Expertinnen

und Experten viele Tier- und

Pflanzenarten. Dazu gibt es Ex-

kursionen für Groß und Klein in

die Natur und ein buntes Fami-

lienprogramm mit Nisthilfen-

Basteln, Rätselrallye und

Spielen. Partnerorganisationen

geben praktische Tipps, die Ar-

tenvielfalt auf dem eigenen Bal-

kon oder im Garten zu erhalten

bzw. zu fördern. Das Mikrothea-

ter des Naturhistorischen Mu-

seums Wien macht winzige Tiere

groß auf Leinwand erlebbar. Das

Artenschätzspiel, eine Ausstel-

lung zum Lebensraum „Totholz“

und nachhaltige, kulinarische

Köstlichkeiten aus dem Biosphä-

renpark Wienerwald runden das

Programm ab. Beim Fest ist um-

fassende Nachhaltigkeit groß ge-

schrieben, es trägt daher die

Öko-Event-Auszeichnung der

Stadt Wien.

Größte Feldforschungsak-
tion Mitteleuropas
Der Tag der Artenvielfalt, 1999

durch das Magazin GEO ins

Leben gerufen, will Menschen

für die Naturvielfalt in ihrer

nächsten Umgebung sensibilisie-

ren. Vom Biosphärenpark Wie-

nerwald Management wird diese

großangelegte Feldforschungs-

aktion seit 2007 veranstaltet.

Der Tag der Artenvielfalt hat sich

in den letzten Jahren zur größ-

ten Feldforschungsaktion in

Mitteleuropa entwickelt. Ziel für

die Teilnehmerinnen und Teil-

nehmer ist es, in 24 Stunden in

einem ausgewählten Gebiet

möglichst viele Arten zu finden.

Mitmachen können dabei nicht

nur Expertinnen und Experten,

sondern alle Menschen, die sich

für die Natur interessieren. Die

gesammelten Daten werden für

Forschung und Naturschutz wei-

ter verwendet.

Der Lainzer Tiergarten – ehema-

liges kaiserliches Jagdgebiet,

heute Naturschutz- und Europa-

schutzgebiet – steht heuer im

Fokus des vom Biosphärenpark

Wienerwald Management ge-

meinsam mit der MA 49 - Forst-

amt der Stadt Wien und der MA

22 - Wiener Umweltschutzabtei-

lung veranstalteten Events. 

Kurzinfo:
10. Juni 2016, 20 Uhr –

Nachtführungen
Treffpunkt: 

Lainzer Tor/Hermesstraße,
vor dem Besucherzentrum

Bitte mitbringen: 

Taschenlampe, 

feste Schuhe

Dauer ca. 3 Stunden

Eintritt frei

11. Juni 2016, 13 bis 19 Uhr

– Fest der Artenvielfalt

Lainzer Tor/Hermesstraße,

zwischen Besucherzentrum

und Kinderspielplatz

Eintritt frei

Weitere Infos unter

www.artenvielfalt-wiener-

wald.at

Öffentliche Anreise

Das Lainzer Tor ist mit der Bus-

linie 55A mit Start von der Stra-

ßenbahn-Station

„Speising-Hermesstraße“ der

Straßenbahn-Linien 60 und 62

öffentlich sehr gut erreichbar. In

der Haltestelle „Dr. Schober-

Straße“ bindet außerdem die

Buslinie 56A/B (kommend vom

Maurer Hauptplatz) an die Bus-

linie 55A an. Die Ausstiegsstelle

„Lainzer Tor“ des 55A liegt di-

rekt vor dem Lainzer Tor. Die

Buslinie 55A und 56A/B werden

am 11.6. in verdichtetem Inter-

vall geführt.

Vor dem Lainzer Tor gibt es

außerdem ein erhöhtes Angebot

an Fahrrad-Abstellplätzen

Infos und Pressefotos unter

www.artenvielfalt-wienerwald.at 

Infos zu Gebiet und Natur im

Lainzer Tiergarten unter

http://www.artenvielfalt-wie-

nerwald.at/2016/ort.html       g

10. Tag der Artenvielfalt: Großes Familienfest im Lainzer
Tiergarten

Purkersdorf ist „Natur im Garten“
-Gemeinde
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Purkersdorf hat in seiner Sitzung vom

15.03.2016 die Mitgliedschaft bei „Natur im Garten“, und damit verbunden den

Ausbau der ökologisch nachhaltige Pflege und Gestaltung von öffentlichen sowie

halböffentlichen Bereichen beschlossen. Für diesen Beschluss bekam die Stadtge-

meinde Purkersdorf im Rahmen des Niederösterreichischen Gemeindetags von

„Natur im Garten“ am 29.04.2016 in Bisamberg die „Natur im Garten“-Plakette

überreicht. g

Foto: Natur im Garten, Peter Pawlicki
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Muttertagsfeier im 
SeneCura Sozialzentrum 
Purkersdorf
Wie jedes Jahr hoffen wir immer,
dass unser Muttertagsfest das erste
Gartenfest der Saison werden wird –
und auch heuer war Petrus ein-
sichtig und ließ für alle im SeneCura
Purkersdorf die Sonne scheinen.

So stand einer ausgelassenen Feier für alle

Mütter, deren Angehörigen, und ehrenamt-

lichen MitarbeiterInnen nichts mehr im

Wege. Zur Jause schlemmten alle – nicht

nur die Mütter – die herrlichen Muttertags-

torten. Dazu durfte natürlich eine Tasse Kaf-

fee nicht fehlen und ERNSTL verzauberte

unsere Gäste mit seinen wunderbaren Melo-

dien. 

Wie es für eine perfekte Muttertagsfeier ge-

hört, durfte auch ein kleines Geschenk nicht

fehlen, heuer bekamen die Damen des Se-

neCura Purkersdorf ein Punschtörtchen mit

ihrem persönlichen Foto überreicht. Wäh-

rend die KüchenmitarbeiterInnen das sen-

sationelle Muttertagsbuffet aufbauten

wurde eifrig fotografiert, jeder wollte mit

seinen Liebsten durch das rosarote Herz lä-

cheln, und die Bilder sprechen Bände….Zu-

neigung pur!

Wie immer, wenn man sich gut unterhält, das Fest ging viel zu schnell

zu Ende und alle Gäste unseres Festes waren hellauf begeistert, das

Wetter hatte gehalten, jeder hatte sich königlich unterhalten, einfach

perfekt.

Die Veranstaltung findet in Koopera-
tion der Sportunion Tullnerbach und
Purkersdorf statt.
Teilnahme: Jegliche Altersgruppen ab dem

10ten Lebensjahr. Für Beach Volleyball sind

Grundkenntnisse im Volleyballspiel notwen-

dig. Nicht für reine Volleyballanfänger. Es

stehen drei Plätze und mehrere Trainer zur

Verfügung. Die Gruppen werden vor Ort nach

Können eingeteilt. 

Anmeldung: 

Per Email an info@sportunion.net. Bitte

Name und Alter sowie Selbsteinschätzung

des Könnens, Mobilnummer und Emaila-

dresse mit angeben. Rechtzeitig vor Start er-

hältst Du ein Bestätigungsmail mit Einzahl-

ungsaufforderung von € 80,- . 

Erst nach Erhalt der Gebühr ist die Anmel-

dung fix. Prinzipiell wird bei jedem Wetter

gespielt- sollte dies dennoch nicht möglich

sein wird die Gebühr rückerstattet.

Trainer: 

Mag. Wolfgang Ertl  sowie ein ausgewähltes

Team

Psychologe, Übungsleiter Volleyball, Studium

Lehramt Bewegung und Sport/ Psychologie

(Ende 2. Abschnitt)

Karriere (Beach) beste Ergebnisse:

4. Platz Beachvolleyball Staatsmeisterschaf-

ten 2009

9. Platz Mevza (Mitteleuropäische Meister-

schaften 2012)

3. Platz A-Cup Graz 2008

Mehrfacher Wiener-, und Niederösterreichi-

scher Landesmeister

Mehrere B-Cup Siege

Beste Ranglistenposition: 17 Trainer bei Be-

achvolley Wien seit 2014

Betreuung von Hobby,- und Ranglistenspie-

lern

Datum : 04.-08.07.2016  jeweils in der Zeit

09.-12 Uhr!

Mitzubringen sind: Beachvolleyball wer hat;

Wechselkleidung falls es doch mal regnet,

aber vor allen Dingen viel Spaß und Freude

am Volleyball

Jegliche Fragen gerne auch an: 

info@sportunion.net

Beach Volleyball Kurs Purkersdorf

Bewohnerin Ilse Marchl freut sich sichtlich darüber mit ihrem Sohn Johann
Huber und dessen Gattin Zorica zu feiern

Foto: SeneCura Purkersdorf



Datum Uhrzeit            Titel der Veranstaltung Veranstalter Ort der Veranstaltung

juni 2016

Bei den hier angeführten Terminen handelt es sich um jene, die der Stadtgemeinde vom jeweiligen Veranstalter bekannt gegebn wurden. 
Es gibt eine Gewähr in Richtung Vollständikeit, Änderungen möglich/vorbehalten! 



Datum Uhrzeit            Titel der Veranstaltung Veranstalter Ort der Veranstaltung

2016       Vorschau juli



Vorschau august
Datum Uhrzeit            Titel der Veranstaltung Veranstalter Ort der Veranstaltung
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Sterbefälle April 2016

V Broschek Anna

V Czenry Heinrich

V Daenemark Hedwig

V Haiden Peter

V Haring Viktor

V Hebenstreit Rosina

V Herowitsch Hubert

V Jelinek Herbert Heinrich Josef

V Jeschko Franz

V Kühberger Franz

V Lehner Heinrich Karl

V Mayr Harald Friedrich

V Mika Theresia

V Molli Maria Anna

V Patzal Renate

V Pelzer Eleonore Anna

V Pokorny Andrea Maria Josefine

V Pruner-Dolezal Magdalena Theresia

V Rössler Charlotte Helene E. A.

V Stirner Hermine

V Stocker Ferdinand

V Vogl Katharina Pauline

V Windbacher Franz Mag.

Das Licht der Welt haben erblickt:

s Brunner Amy 28.04.2016
s Burg Finn Florian 11.03.2016

s Haas Alexander 26.04.2016

s Knezicek Jacob             15.04.2016

s Pöchleitner Tobias       28.04.2016

Ja gesagt haben:

�  Duma Sascha Andreas und Schmalz Monika, Purkersdorf, 26.04.2016 
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Die Tätigkeit in einer Werk-
stätte soll die 
Gesundung der psychisch 
erkrankten Frauen in einem
geschützten Umfeld unter-
stützen und den
Selbstwert durch schöpferi-
sches Tun stärken. 

So entstand der Name "Selbst-

wert-Stätte".

Kreativ-Angebote in den Werk-

stätten sollen die Fähigkeiten

und Talente fördern. Vernetzung

und Informationsaustausch

sowie Ermutigung und Rückhalt

sollen die Eckpfeiler dieser

Interessensgemeinschaft sein.

• Die Workshops werden profes-

sionell begleitet und sind für die

Teilnehmerinnen kostenlos. 

• Die Workshop-Leiterinnen ar-

beiten in kleinen Gruppen, daher

ist eine Anmeldung erforderlich.

Programm:

Zwei WORKSHOPS unter dem

Titel „Malen & Collagen“ hat

Kunsttherapeutin Regina Sykora

bereits durchgeführt. Die Work-

shops sind bestens angelaufen

und mit viel Engagement der

Teilnehmerinnen angenommen

worden. Auf Anfrage kreieren

wir gerne Workshops zu anderen

Themen. 

Ort ist jeweils: Evangelische

Pfarre Purkersdorf, Wintergasse

13 – 15  

Nächster Termin:

„Kreatives Schaffen in der

Natur“ – LANDS-ART

Dienstag, 7. Juni, 13 – 14.30 Uhr

Treffpunkt beim Billa in der Kai-

ser Josef Straße

Aktuelle Termine unter:

www.selbstwertstaette.net

oder kontaktieren Sie uns! 

Weiters bieten wir:  

für Angehörige psychisch er-

krankter Frauen

Erfahrungsaustausch in

einer SELBSTHILFEGRUPPE

Ziel ist es, den Angehörigen psy-

chisch erkrankter Frauen eine

Plattform in diskretem Rahmen

zu bieten, wo sie sich mit ande-

ren Angehörigen austauschen

können. Durch den Gesprächs-

austausch fühlt man sich mit den

Sorgen und Ängsten nicht mehr

so allein gelassen. 

SELBSTWERT-STÄTTE

Anlaufstelle für psychisch erkrankte Frauen 
in Purkersdorf und Umgebung

Wann: Jeden zweiten und vier-

ten Montag im Monat 

Nächste Treffen am Montag, 13.

Juni und 27. Juni 2016

Purkersdorf, Wiener Straße 6

karin.haider@hotmail.com

Telefon 0676 731 30 53

lydia.mondl@chello.at

Anmeldung ist nicht 

erforderlich, wir freuen uns 

auf Ihren Besuch! 

Organisiert wird diese –
im Raum Purkersdorf
größte - Sportveranstal-
tung von einer motivierten
und schlagkräftigen Crew,
die sich wieder aus den
Vereinen Sportunion, 
Fußballclub und den
Sportfreunden Purkersdorf
zusammensetzt. 

Neben den etablierten Hauptbe-

werben (Fußball- und Volleyball-

turnier) wird auch den Familien

und vor allem den Kindern ein

umfangreiches Programm gebo-

ten: Das Figurentheater Eva

Hesse, verschiedene Sport- und

Spielestationen, Slack Board und

eine Hüpfburg.

Darüber hinaus runden die Ver-

eine Tennis Club und der Union

Karate Sportverein „Ku Shin

Kai“ Purkersdorf mit eigenen

Stationen (Street-Tennis, Probe-

training) das attraktive Rahmen-

programm für die Kinder ab. Die

Veranstalter bedanken sich beim

Roten Kreuz Purkersdorf, wel-

ches den ganzen Tag über hilfe-

leistend bereit stehen wird,

sowie bei den Purkersdorfer Ga-

stronomen, die mit ihren „Faß-

spenden“ das leibliche Wohl der

Besucherinnen und Besucher

nicht zu kurz kommen lassen.

Für den karitativen Zweck des

heurigen Sportfestes konnte mit

dem Verein Vorstadtherzen ein

kompetenter Partner gefunden

werden. „Wir werden auch die-

ses Jahr sehr gerne wieder einen

Teil unserer Einnahmen für eine

gute Sache zur Verfügung stel-

len. Gemeinsam mit den Vor-

stadtherzen werden wir ein sozi-

ales Projekt in Purkersdorf

unterstützen!“ freut sich Daniel

Hesse, Sportfreunde Purkers-

dorf.

„Nachdem unsere SportlerInnen

selbst den ganzen Tag aktiv

waren, können wir all unseren

Gästen die Möglichkeiten bieten,

das Spiel Portugal gegen Öster-

reich live bei uns im Festzelt zu

sehen!“ erwartet Dieter Pawlek

vom FC Purkersdorf jetzt schon

eine tolle Stimmung.

Den musikalischen Abschluss

bilden „Schrotti & Hörb“, die mit

ihrem stimmungsvollen Streif-

zug durch den Austro-Pop durch

den Abend begleiten werden.

„Die gesamte Crew freuet sich

daher schon heute auf zahlreiche

SportlerInnen und Gäste, hofft

auf eine ausgezeichnete Wetter-

lage und verbringen die Zeit bis

zum 18.06.2016 mit den intensi-

ven Vorbereitungsarbeiten, da-

mit auch heuer wieder für jede

und für jeden etwas dabei sein

wird!“ ergänzt Thomas Wanker

von der Sportunion Purkersdorf.

Weitere Infos, ein Portal zur An-

meldung für die Hauptbewerbe

und den genauen Programmab-

lauf finden Sie auf der Home-

page der Sportfreunde:

www.sportfreunde-pur-

kersdorf.at

Am 18. Juni 2016 findet bereits zum 6. Mal das Sportfest in Purkersdorf  statt!

Sportfest 2016



Hausbesuche, Röntgen, Endoskopie, Ultraschall, Chirurgie, 
Zahnstation, EKG, laser- und Magnetfeldtherapie, 
Blutanalyse, labor, Tierkennzeichnung, Hausapotheke 

Telefon und Fax : 02231/64545, Notruf 0-24 Uhr: 0676/6166848

www.tierarzt-purkersdorf.at, e-mail: migl@tplus.at

tierarzt Mag. Katharina Migl
3002 Purkersdorf, Linzerstraße 15

Ordination: Mo, Di, Mi, Fr 9-10 und 17-19 Uhr, 
Do, Sa 9-10 Uhr
weitere Termine nach Vereinbarung !
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Anfang Mai konnten die U14

Mädchen-Team Teigl den sensa-

tionellen 2. Platz im Landesig-

nale von NÖ feiern!!

Die Gegnerinnen kamen durch-

wegs aus Sportgymnasien und

Sportmittelschulen.

Der Sieg ging an die SMS Gföhl,

die mit Härteeinlagen, die der

Schiedsrichter jedoch nicht pfiff,

zum 7: 4 Sieg über die Purkers-

dorfer Mannschaft kam.

Die U14 Mädchen-Team Teigl

besiegten das Sportgymnasium

Mödling mit 16: 7 und die SMS

Zwettl mit 8: 4.

Umso bemerkenswerter ist diese

Leistung, da das U14 Mädchen-

Team Teigl nur in einem kleinen

Turnsaal trainieren kann.
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vl. Kerstin Frnoch, Nicole Krisa, Sophie Sterrer,Kristina Stankovic, Nina Wall-
ner, Michelle Pfeifer, Sarah Vojanovic, Sabrina Strauß, Susanne Forchert, Me-
lika Keco, Ivana Bejic, vorne Nadine Krisa

U14 Mädchen-
Team Teigl auf
Erfolgskurs

Dr. Günther Fuchs
Dr. Andreas Reim
Notariat Purkersdorf
H a u p t p l a t z  N r.  3

3002 Purkersdor f

Tel   +43/2231/67766

Fax +43/2231/67766-6

office@fuchs-reim.at

www.fuchs-reim.at

NOTARIAT PURKERSDORF
U N E N T G E lT l I C H E  R E C H T S A U S K U N F T

F U C H S
& R E I M
N O T A R E

Termine 2016:
31. Mai 
28. Juni 
26. Juli 

30. August 
27. September 
25. Oktober 
29. November 

jeweils 17.00 - 18.00 Uhr
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Eintritt frEi !  

Eintritt frEi !  

So 05. Juni ´16|19.00 Uhr | festsaal BG|BrG
Purkersdorf

Herrengasse 4

So 26. Juni ´16|09.30 Uhr | röm. kath. Pfarrkirche

Chorgemeinschaft Wienerwald

frühjahrskonzert

Kirchweihfest - festmesse mit der 

Chorgemeinschaft Wienerwald

Eintritt frEi !  

Eintritt frEi !  

Prima La musica
Preisträgerinnenkonzert

mi 15. Juni ´16 |18.30 Uhr | BiZ Konzertsaal 
Purkersdorf

Schwarzhuberg. 5

Pop open-Air

So 19. Juni ´16 |17.00 Uhr | BiZ 
Purkersdorf

Schwarzhuberg. 5

Eine initiative von musikschule Wienerwald mitte 

Purkersdorf  - mauerbach - Gablitz 

im Hof - bei Schlecht-

wetter im Konzertsaal
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Steinbruch Dambach | 3011 neu-Purkersdorf, tullnerbachstr. 69
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Eintritt frEi !  

madame Lee and 

the Epic tones
Jazz vom feinsten ....
Ein Abend mit dem Jazz-Trio rund um Sängerin Nicolina steht für eine abwechslungsrei-

che Reise durch diverse Epochen und Stilrichtungen des Jazz und reicht von ruhigen

Balladen bis hin zu funkigen Klängen. Einfühlsames Gitarrenspiel – mal ruhiger, mal lauter – bildet das Fundament für

die kraftvolle Stimme von Nicolina, die dann von Zeit zu Zeit abgelöst wird

von energiegeladenen und emotionsreichen Trompetenklängen. Madame

lee and the Epic Tones zeigen, dass es keine Big Band braucht um das Pu-

blikum in den Bann des Jazz zu ziehen. 

SA 02. Juli ´16 |19.30 Uhr | Stehbeisl 
Purkersdorf

Hauptplatz 13

Eintritt frEi !  

NICOLINA GALLA             Vocals

MICHAEL LUGGER                 Trumpet    

FELIx JUNGER Guitar

Howlin't's 
Alley Cats
Hillbilly, Country and Early rockabilly
Diese Band besticht durch 4 VollblutmusikerInnen!

Einfluss auf ihre Musik nehmen Künstler wie: Hank Williams, Johnny Horton,

Red Foley, Tennessee Ernie Ford, Charlie Feathers and many more...

Dieser Abend wird zweifelsohne in die musikalische Zeit der 50er Jahre entführen.

fr 22. Juli ´16 |19.30 Uhr | Stehbeisl  
Purkersdorf

Hauptplatz 13

THOMAS SCHWARZENDORFER Voice

GUITARROMAN SONNLEITNER  lap Steel, Bariton Guitar

ANGELIKA LADSTäTTER             Bass, 2nd Voice

GERRy EGGNER Harp, Snare
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N FEUERWEHR 

KULINARIUM
Schmankerlpfad für Feinschmecker 
und Leckermäuler!

 15. und 16. Juli 2016
im Feuerwehrhaus Purkersdorf,   
Tullnerbachstraße 1

ab 18.00 Uhr Festbetrieb
• Traditionelle Bewirtung mit Grillhenderl, Surbraten, 
   Bratwürste, Pommes und Bier vom Faß. 

• FEUERWEHR KULINARIUM von Schmankerlhütte zu   
   Schmankerlhütte mit „Shrimps bis Crêpes”!

• Bar mit alkoholfreien Cocktails.

• Erlesene Weine in der „Weinbar”.

EINTRITT FREI!

 

 

   
   

 
    

    
   

 

 

 

   
   

 
    

    
   

 

 

 

   
   

 
    

    
   

 

 

 

   
   

 
    

    
   

 

 

 

   
   

 
    

    
   

 

 

 

   
   

 
    

    
   

 

 

 

   
   

 
    

    
   

 

 

 

   
   

 
    

    
   

 

 

 

   
   

 
    

    
   

 

 

 

   
   

 
    

    
   

 

 

 

   
   

 
    

    
   

 

 

 

   
   

 
    

    
   

 

 

 

   
   

 
    

    
   

 

 

 

   
   

 
    

    
   

 

 

 

   
   

 
    

    
   

 

 

 

   
   

 
    

    
   

 

 

 

   
   

 
    

    
   

 

 

 

   
   

 
    

    
   

 

 

 

   
   

 
    

    
   

 

 

 

   
   

 
    

    
   

 

 

 

   
   

 
    

    
   

 

 

 

   
   

 
    

    
   

 

 

 

   
   

 
    

    
   

 

 

 

   
   

 
    

    
   

 

 

 

   
   

 
    

    
   

 

 

 

   
   

 
    

    
   

 

 

 

   
   

 
    

    
   

 

 

 

   
   

 
    

    
   

 

 

 

   
   

 
    

    
   

 

 

 

   
   

 
    

    
   

 

 

 

   
   

 
    

    
   

 

 

 

   
   

 
    

    
   

 

 

 

   
   

 
    

    
   

 

 

 

   
   

 
    

    
   

 


